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1. FREIHANDELSABKOMMEN
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Was regeln 
Freihandelsabkommen?

• Zollabbau (Abbaustufen, Ursprungsregeln)

• Dienstleistungen

• Schutz geistigen Eigentums

• Personenverkehr

• Öffentliches Auftragswesen

• Investitionsschutz

• Streitbeilegung

• Schutzmaßnahmen
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Auswirkung eines 
Freihandelsabkommens - Rechenbeispiel 

Einfuhr eines Pkw nach Malaysia Ursprungsland Japan Ursprungsland EU

Ab-Werk-Preis 30.000 30.000

+ Transport/Versicherung 1.000 2.000

= CIF-Preis (Zollwert) 31.000 32.000

+ Zoll (30%) 0 9.600

= Einfuhrpreis 31.000 41.600

+ Verbrauchsteuer (75%) 23.250 31.200

+ inländische Transportkosten 500 500

= Bemessungsgrundlage für Ust. 54.750 73.300

+ USt. (10%) 5.475 7.330

= Verkaufspreis (brutto) 60.225 80.630

Preisnachteil EU

20.405



© GTAI  6

Der Text des Abkommens im Überblick
Quelle: EU-Kommission (englisch)

http://trade.ec.europa.eu/doclib/press/index.cfm?id=1437

https://ec.europa.eu/trade/policy/in-focus/eu-vietnam-agreement/

Amtsblatt der EU (L186 v. 13.6.2020; alle Amtssprachen)

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:L:2020:186:TOC

http://trade.ec.europa.eu/doclib/press/index.cfm?id=1684
http://trade.ec.europa.eu/doclib/press/index.cfm?id=1684
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:L:2020:186:TOC
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2.  ZOLLABBAU
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Systematik des Zollabbaus
(Anhang 2A, ab S. 164)

Symbol im Abbauplan Zeitraum

A Mit Inkrafttreten

B3 In 4 gleichen Jahresschritten ab Inkrafttreten, also zum Ende des dritten Jahres seit Inkrafttreten

(zweite Stufe ab 1.1. bis 31.12. des Folgejahres usw..)

B5 In 6 gleichen Jahresschritten ab Inkrafttreten, also zum Ende des fünften Jahres seit Inkrafttreten

…

B15 In 16 gleichen Jahresschritten ab Inkrafttreten, also zum Ende des fünfzehnten Jahres seit

Inkrafttreten
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Zollabbau der EU

Zollabbaustufen Waren

Mit Inkrafttreten 71 % aller vietnamesischen Exporte, darunter viele Agrarwaren, chemische 

Erzeugnisse, Waren des Maschinenbaus, Medizintechnik.

Zollfrei in 4 Jahresschritten (B3): Textilien, Sportschuhe, Fahrradteile. 

Zollfrei in 6 Jahresschritten (B5): Textilien (sensibel), Motorräder ab 250 ccm, Fahrräder.

Zollfrei in 8 Jahresschritten (B7): Tabakwaren, Textilien (sensibel), andere Schuhe, Busse, Pkw und Lkw.
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Zollabbau Vietnams

Zollabbaustufen Waren

Mit Inkrafttreten Chemische Erzeugnisse (70%), Pharmazeutika (50%), 

Waren des Maschinenbaus (fast alle).

Zollfrei in 4 Jahresschritten (B3): Fischereierzeugnisse, Chemische Erzeugnisse.

Zollfrei in 6 Jahresschritten (B5): Molkereierzeugnisse, Chemische Erzeugnisse.

Zollfrei in 8 Jahresschritten (B7): Chemische Erzeugnisse, Pharmazeutika, Kfz-Teile,

Motorräder über 150 ccm Hubraum, Agrarwaren.

Zollfrei in 10 Jahresschritten (B9): Pkw mit Hubraum über 3L (Benziner) bzw. 2,5L (Diesel)

Zollfrei in 11 Jahresschritten (B10): Andere Pkw, Bier, Hühnerfleisch
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3.  URSPRUNGSREGELN
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Ursprungsregeln

• Von Zollsenkungen profitieren nur 
Ursprungserzeugnisse der 
Vertragspartner 

• Waren vollständig in einem Vertragsstaat 
hergestellt oder bestimmten Anteil an 
Vorerzeugnissen aus Drittstaaten 

• bestimmte Verarbeitungsschritte 
gefördert

Details ergeben sich aus Protokoll Nr. 1 des Abkommens 

(Ursprungsprotokoll, ab Seite 1319, Liste der erforderlichen 

Verarbeitungsschritte ab S. 1341).
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Beispiel Verbrennungsmotor der HS-Position 8407

Ursprungsregeln

Grundregel des Kapitel 84:

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, ausgenommen aus Vormaterialien derselben Position 

wie das Erzeugnis (alle Komponenten machen einen Tarifsprung)

oder

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vormaterialien 70 % des Ab-Werk-Preises des 

hergestellten Erzeugnisses nicht überschreitet. 

Spezialregel Für HS-Position 8407:

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten Vormaterialien 50 % des Ab-Werk-Preises des 

hergestellten Erzeugnisses nicht überschreitet. 
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Ursprungsregeln
Berechnungsbeispiel Verbrennungsmotor

Zur Einfuhr in die EU kommt ein Verbrennungsmotor mit einem Ab-Werk-Preis von 1.000 €. 

Bei der Herstellung des Motors wurden folgende Komponenten verwendet:

Ware Preis Ursprung

Motorblock, Kolben, Pleuel 450 China

Kurbelwelle (150 €), Bolzen, Steuergerät und alles andere 550 Vietnam

Die Ursprungsregel ist erfüllt, weil der Wert sämtlicher Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 

(chinesische Ware) 50 % nicht überschreitet. 

Der Motor ist als Ursprungserzeugnis Vietnams präferenzberechtigt.
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Annahme

• Lieferant der Kurbelwelle (150€) fällt aus

• Ersatz muss in China oder in der EU beschafft 

werden

• Wertschöpfungsanteil in Vietnam unter 50%

• Ursprungsregel nicht mehr erfüllt

• Nicht präferenzberechtigt

Aber

Ursprungsregeln und Lieferprobleme

• Gem. Art. 3 (1) des Ursprungsprotokolls

• Ware aus Vertragspartei (EU) kann 

ursprungsunschädlich verwendet werden 

(Kumulierung).

• Ursprungsregel erfüllt

• EU präferenzberechtigt
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Ursprungsnachweise
Der EU bei der Einfuhr nach Vietnam:

Warenwert bis 6.000 €: Erklärung zum Ursprung durch jeden 
Ausführer,

über 6.000 €: Erklärung zum Ursprung durch Registrierten 
Ausführer (REX).

In der EU werden keine Warenverkehrsbescheinigungen EUR.1 
ausgestellt. Das folgt aus Art. 15 (1) c . Eine entsprechende 
Mitteilung hat die EU an Vietnam gerichtet (Abl. EU Nr. C 196 v. 
11.6.2020).
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Ursprungsnachweise
Vietnam bei der Einfuhr in die EU

• Art. 15 (2) a: Ursprungszeugnis der zuständigen Behörden

• Art. 15 (2) b: Warenwert bis 6.000 €: Ursprungserklärung des 
Ausführers

• Art. 15 (2) c: Warenwert über 6.000 €: 

Ursprungserklärung des ermächtigten oder registrierten
Ausführers

(mangels Notifizierung durch Vietnam noch nicht anwendbar).

Quelle: Art. 15 (2) des Protokolls Nr. 1
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Wortlaut der Erklärung:

Anhang VI des Protokolls Nr. 1 (S. 1379)

Ursprungserklärung

Der Ausführer (Bewilligungs-Nr. … ( 1 )) der Waren, auf die sich dieses Handelspapier bezieht, 

erklärt, dass diese Waren, soweit nicht anderes angegeben, präferenzbegünstigte … ( 2 ) 

Ursprungswaren sind. 

..................................................................................................................................................................

..................................................... ( 3 ) 

(Ort und Datum) 

..................................................................................................................................................................

..................................................... ( 4 ) 

(Unterschrift des Ausführers und Name des Unterzeichners in Druckschrift)
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Freihandelsabkommen der EU

EU-Kommission: 
http://ec.europa.eu/trade/policy/countries-and-regions/negotiations-and-agreements/#_in-place

Deutsche Zollverwaltung: 

https://wup.zoll.de/wup_online/informationen.php

http://ec.europa.eu/trade/policy/countries-and-regions/negotiations-and-agreements/#_in-place
https://wup.zoll.de/wup_online/informationen.php
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Für weitere Informationen

www.gtai.de/zoll


